
Verben der Bewegung – Verben mit „sein“ (Perfekt)  2001
Ich habe schon das si lberne Laufabzeichen.
Dafür bin  ich 15 Minuten lang gelaufen  – ohne Pause und ganz langsam.
Wenn ich zu schnell laufe ,  komme ich aus der Puste.  Dann schaffe ich es nicht.

Aber auf der kurzen Strecke bin  ich wieder fix  gerannt.
Das war beim Schulsport.
Auch beim Mittwochstraining renne  ich die 100 Meter immer so schnell,
wie ich kann.

aber:
Ich turne  im Sportverein jetzt  mit den Grundschulkindern.
Davor habe  ich mit den Jungen ab 5 Jahre geturnt .
(Da kann jetzt mein kleiner  Bruder hingehen.)

Ich  tanze  gerne in  unserem Wohnzimmer,  wei l da viel Platz ist.
Da habe  ich schon manchmal wie die Leute bei „MTV“ getanzt .
(Das fand Mama sehr lustig. )

Morgens gehe  ich immer mit C.B. zum Schulbus oder zur Schule,  und mit tags
komme  ich auch mit ihm nach Hause zurück.
Aber einmal ist  C.  nicht  mitgekommen ,  weil er  mit der Vorklasse zum Schulausflug
musste.  Da bin  ich ganz alleine nach Hause gegangen  !

aber:
Mama hat zwar gesagt,  sie steht  an der Bushaltestelle.
Sie hat  dann aber doch nicht  dagestanden .
(Wir hatten uns verpasst.)

Mit  Oma und Opa schwimme  ich jeden Frei tag in  Bad Oldesloe.
Für  mein „Seepferdchen“ bin  ich 25 Meter weit geschwommen.
(Das ist eine Bahn im Schwimmerbecken.)

Danach bin  ich bei 1,80 Meter vom Beckenrand gesprungen.
Wenn ich ins tiefe Wasser springe ,  habe ich doch ein bisschen Angst.

aber:
Ich habe  auch nach einem Ring getaucht.
Wenn ich mit einer Schwimmbrille tauche ,  kann ich unter Wasser sehen.
Mein Bruder fährt  je tzt immer mit seinem neuen Rol ler zum Kindergarten.
Den hat er zu seinem 5. Geburtstag gekr iegt.
Leider ist  er  gleich zu schnell  damit  gefahren;
da ist  er  hingefallen  und hat sich den linken El lenbogen aufgeschlagen.
Ich fal le  nicht mehr so leicht  hin  !

Mama hat eine Kusine in den USA, die hat uns schon einmal  mit ihren beiden
Kindern besucht .
Da sind  sie quer  über den Atlantik  gef logen ,  das dauert 8 Stunden !
Vielleicht fliegen  wir selber einmal rüber nach Amerika.



Auf dem Spielplatz steht ein Klet ternetz,  darauf klettere  ich immer bis nach ganz
oben !
Wenn ich hochgeklettert bin ,  rutsche  ich an der Stange wieder nach unten.
Wenn ich heruntergerutscht bin ,  k lettere ich gleich wieder hoch.

Ich steige überhaupt  gerne in die Höhe, weil  man da so weit gucken kann.
Mit  F.  sind  wir sogar schon auf einen Aussichtsturm gestiegen !

Früher bin  ich auf jeder Hüpfburg herumgehopst ,  aber jetzt hopse  ich dort  nicht
mehr herum .  Ich finde,  das ist etwas für kleine Kinder.

Früher ist  Mama mit  mir von einem Spielplatz zum anderen gezogen.
aber:
Nach Hause hat  sie mich oft an der Hand hinterher gezogen .
(Denn ich wollte natürlich noch bleiben und habe Geschrei  gemacht.)

Jetzt bin  ich ein Schuljunge. Davor bin  ich ein Kindergartenkind gewesen.

Ich finde,  ich bin  schon viel schlauer geworden ,  seit ich zur Schule gehe.
Und ich werde  da immer  noch schlauer.

aber:
Ich habe  bei Frau S. und Frau D. schon viel Unterricht gehabt.
Da habe  ich fünf  Fächer: Deutsch, Rechnen, Kunst,  Musik und Spor t.

Wenn ein Mensch oder ein Tier stirbt ,  dann ist das sehr t raurig .
In unserem Garten ist  einmal ein Vogel gestorben ,  und wir  haben ihn unter einem
Strauch begraben.


